

Vorführender
Präsentationsnotizen
Guten Abend. Es ist für mich ein grosses Vergnügen Ihnen die globale Wasserkampagne vom Blauen Wunder vorzustellen. Zentral meiner neuen Kampagne ist: „ Werde eine Wasserbotschafterin!“ „Werde ein Wasserbotschafter“. 

Warum braucht die Welt Wasserbotschafterinnen? Weil ich der Überzeugung bin, dass wir nur gemeinsam die grössten Wasserherausforderungen auf unserem Blauen Planeten lösen können. 

Ich lade Sie ein einzutauchen in die Welt vom Blauen Wunder. Unsere Reise beginnt vor 10 Jahren. 

Good evening. It is a huge pleasure for me to present you the global water campagne from The Blue Miracle. The focus of my new campagne is: „Become a water ambassador!“
Why does the world need water ambassadors? Because I am convinced that we can only solve the biggest water challenges on our blue planet if we do it together.
I‘m inviting you to dip into the world of The Blue Miracle. Our journey began 10 years ago.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Reise führt uns weit nach Osten. Von Davos 2100 Kilometer nach Moskau. Und dann weitere 4500 Kilometer bis an den Lake Baikal. Mitten in Sibirien. Ein Süsswassermeer so gross, dass man ihn aus dem All sieht. Und das sieht man den Davosersee oder Zürichsee nicht ;-)

The journey takes us to the east. From Davos it is 2100km to Moscow. From there it is another 4500km until we reach the Lake Baikal. In the middle of Serbia. A fresh water ocean so big, you can see it from space. You definitely can‘t see the Davosersee or the Zürichsee from there.


Kilometers

Cartography © 2019 Kevin McManigal
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Vorführender
Präsentationsnotizen
...ein beeindruckendes Delta von 70 Kilometern Breite prägt den See. Es ist das Delta vom Fluss Selenga. Hier gibt es keine Zivilisation. Was auffällt, ist dass der See hier gar nicht tief ist. 1, 2 oder drei Meter. Und dies über Kilometer und Kilometer. 

...the impressive delta with a breadth of 70km impersonates the lake. It‘s the delta from the river Selenga. The place there has no civilisation. Interesting is, that the lake isn‘t even deep here. 1,2 or 3 metres. And this depth remains the same for many kilometres.




Vorführender
Präsentationsnotizen
Am späteren Nachmittag ging die Reise an Land endlich richtig los Richtung dem grossen Selenga Fluss Delta. Durch für uns unvorstellbar unberührte Landschaften sind wir gereist. Der Fluss Selenga fliesst immer noch frei wie vor tausenden von Jahren. Bei uns findet man keinen Fluss mehr, welche seinen natürlichen Weg fliessen kann.

In the late afternoon the journey on the land finally really began into the direction of the huge Selenga river delta. We travelled through for us unbelievably untouched landscapes.The river Selenga still flows freely just like it did thousands of years ago. Where we live we can‘t find a single river which can still flow ist natural way.
 




Vorführender
Präsentationsnotizen
Am Nachmittag haben wir gemeinsam mit Sajana gute Russische Schokolade gegessen ;-) aber auch über mögliche Schwimmrouten geredet. Sascha hat nochmals „Niet“ gesagt. Es gibt keinen schwimmbaren Weg. Es ist unmöglich! Darauf habe ich gesagt: „Du lebst in Sibirien. Für viele in Europa ist es unmöglich hier zu leben. Und doch kannst Du es!?“ Nach längerem Überlegen hat dann Sascha gesagt: „ Es gibt vielleicht einen Weg. Eigentlich ist es unmöglich. Zu viele Dinge können passieren. Doch einen Weg gibt es: Du musst viel Zeit haben!“ 

In the afteroon we ate good Russian chocolate together with Sajana and also discussed possible swimming routes. Again, Sascha said „Net“. There is no way to swim. It is impossible! I said „You live in Siberia. For many living in Europe it is impossible to live here. And yet, you can!? After some thinking Sascha said: „Maybe there is a way. In fact, it is impossible. Too many things could happen. But there is one way: You need to have lots of time!“





Vorführender
Präsentationsnotizen
Am nächsten Tag zeigte sich der Baikalsee von einer ganz anderen Seite. Es schneite, stürmt und der See war schwarz wie die sibirische Nacht. Es hat Überwindung gekostet...

The next day, the Lake Baikal looked completely different. It was snowing, the weather was bad and the Lake was black, just like the Siberian night. It took quite some courage...
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Vorführender
Präsentationsnotizen
...weiter im Norden erstreckt sich eine riesige Bucht. Sie ist 30 Kilometer breit und was hier auffällt sind die anderen Tiefenkurven. 100 Meter neben der Halbinsel, sie heisst, die „heilige Nase“, geht es tausend Meter in die Tiefe. Das Wasser ist aber so klar, wie in keinem anderen See auf der Welt. Bis tief hinunter kann man sehen. Was wir auch sehen, ist, dass es keine Strassen und Häuser hat. Das ca. 800 Kilometer lange Ostufer ist zum Teil absolut wild, archaisch und Menschenleer. Zum Teil fallen mächtige Klippen direkt ins Wasser. 

...in the North there‘s a giant bay. It has a width of 30km and different here are the Tiefenkurven. 100m close to the half island, it is called the „holy nose“, the lake has a depth of a thousand metres. You can see very deep down there. What we can also see is that there are no streets or houses. The 800km long east shore can be absolutely wild, archaic and without people. Sometimes, huge cliffs fall directly into the water.
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Steige mindestens einmal pro Jahr in freier Wildbahn ins Wasser, denn wir miissen vom Wasser

beriihrt sein, um zu handeln.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Warum braucht es Euch als Wasserbotschafterinnen und Wasserbotschafter? Weil das Thema Wasser DIE grosse Herausforderung für alle Menschen auf der Welt ist: 

Die wichtigsten kontinentalen Fakten sind in: 

Europa
Afrika
Nordamerika
Südamerika
Ozeanien
Asien

Why does it need you to be water ambassadors? Because water is THE huge challenge for every human on earth.

The most important continental facts are:
Europe
Africa
North America
South America
Australia
Asia


B

Ich nehme jedes Mal, wenn ich am Wasser bin, am Fluss, am Bach, am Meer, mindestens ein Stiick
Abfall mit und entsorge es fachgerecht. Jeder Tropfen zihlt.
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Ich teile Wasser. Ich trinke vor allem Wasser aus unseren Quellen, das lokale Wasser.



Vorführender
Präsentationsnotizen
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Why does it need you to be water ambassadors? Because water is THE huge challenge for every human on earth.

The most important continental facts are:
Europe
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Asia


Gebrauchtes Wasser gebe ich wieder sauber an die Natur zuriick.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Warum braucht es Euch als Wasserbotschafterinnen und Wasserbotschafter? Weil das Thema Wasser DIE grosse Herausforderung für alle Menschen auf der Welt ist: 

Die wichtigsten kontinentalen Fakten sind in: 
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Why does it need you to be water ambassadors? Because water is THE huge challenge for every human on earth.

The most important continental facts are:
Europe
Africa
North America
South America
Australia
Asia


Ich spare Wasser. So spare ich Energie und Geld. Und leiste einen Beitrag zur Energiewende.
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Wasser-Schloss Reichenau




Welt Wasser Bibliothek
Biblioteca mundiala da l’aua
Biblioteca mondiale dell’acqua
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Präsentationsnotizen
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